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Wie verbindest Du die Generationen?
Es braucht mehr Dialog zwischen Jung und Alt. 
Doch wie soll das gehen? Wie kommen Men-
schen verschiedener Generationen auch ausser-
halb ihrer eigenen Familie zusammen? Was ist 
deine kreative Utopie, Vision, Idee?

Schick uns Dein Bild oder Deinen Text und zeig 
uns, wie Du die Generationen verbindest.

Die Textbeiträge sollen nicht länger als 5‘000 
Zeichen sein. Egal ob mit einer Geschichte, ei-
nem Essay, oder in einer anderen Format. Maxi-
mal 5000 Zeichen. Mit knackigem Titel. In einer 
Worddatei.

Die Bildbeiträge können sowohl Hoch- als auch 
Querformat sein. Auch beim Bild gibt es keine 
formalen Eingrenzungen. In JPG-Format.

Preise: Die besten Beiträge werden in einer 
Sonderausgabe von «und» das Generationentan-
dem und online publiziert. In beiden Kategorien 
werden drei Beiträge von der Jury prämiert:

1. Platz 500 Franken
2. Platz 400 Franken
3. Platz 300 Franken

Offiziele Preisverleihung: Zum Schluss gibt‘s 
als Höhepunkt ein Generationenfest. Die Siege-
rInnen werden prämiert, die Sonderausgabe mit 
den besten Beiträgen vorgestellt.
19. November 2016, 
Generationenhaus Bern – 17 Uhr.

Einsendeschluss: 1. September 2016

Jury
Prof. Dr. François Höpflinger (68), Alters-
und Generationenforscher.
Ruedi Schneider (25), stellvertretende
Programmleitung Intergeneration.
Dr. Jessica Schnelle (38), Projektleiterin
Generationen, Direktion Kultur und Soziales,
Migros-Genossenschafts-Bund.
Elias Rüegsegger (21), redaktionelle Leitung
und Initiant «und» das Generationentandem.
Markus Gander (51), Geschäftsleiter Infoklick.
Till Grünewald (39), Leiter Berner Generatio-
nenhaus.
Heinz Gfeller (66), Autor bei «und», 
ehemaliger Gymnasiallehrer.
Jana Daepp (21), Leitung Fotoredaktion
bei «und».

Träger
Hauptorganisator ist das Freiwilligenprojekt 
«und» das Generationentandem. «und» ist 
die Idee, Platz zu bieten für den Generatio-
nendialog. Wir präsentieren diesen Dialog 
der Öffentlichkeit: Mit journalistischen 
Produkten im Internet («und» online), aber 
auch in einem klassischen Magazin, das 
viermal jährlich erscheint («und» print). 
Wir veranstalten Filmanlässe, Kurse, Vorträ-
ge, Workshops («und» live).
Wir danken den Partnern des ersten Wettbe-
werbs «Generationen» in der Deutschschweiz.


